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 Prof. Ried von der Universität Greifswald übt Funktion im Verein für
 Socialpolitik weiter aus
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Prof. Dr. Walter Ried wurde am 26.09.2015 auf der 27. Jahrestagung für weitere zwei Jahre zum
Vorsitzenden des Ausschusses für Gesundheitsökonomie gewählt. Prof. Ried, Inhaber des Lehrstuhls für
Allgemeine Volkswirtschaftslehre und Finanzwissenschaft an der Rechts- und Staatswissenschaftlichen
Fakultät der Universität Greifswald, gehört damit zugleich dem Erweiterten Vorstand des Vereins für
Socialpolitik an.

Der „Verein für Socialpolitik“ bildet die größte Vereinigung von Wirtschaftswissenschaftlern im deutschsprachigen
Raum. Dem Ausschuss für Gesundheitsökonomie gehören derzeit 56 Mitglieder an, die mit nur wenigen Ausnahmen als
Professorinnen oder Professoren das Fach Gesundheitsökonomie in Forschung und Lehre an Universitäten vertreten.
Ein wesentlicher Bestandteil der Arbeit des Ausschusses sind die Jahrestagungen, auf denen die Ergebnisse aktueller
Forschung vorgestellt und kritisch diskutiert werden.
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